
Aktivitätenwoche	2017		
	
Die	zur	Tradition	gewordene	Aktivitätenwoche	fand	für	die	Schüler	und	
Schülerinnendes	Alpschulhauses	sowie	für	die	Kindergartenkinder	der	Kindergärten	
Hinterbüel,	Ey	und	Alp	vom	Montag,	30.	Januar,	bis	Freitag,	3.	Februar	2017,	statt.	
	
Ein	vielfältiges	Programm	stand	auf	dem	Wochenplan.	Hier	einige	Highlights:	Besuch	
im	Nilpfi	(Indoor‐Kinderspielplatz)	in	Solothurn,	Schlittschuhfahren	und	
Hallenminigolf	in	Olten	sowie	der	Besuch	im	„einheimischen“	Hallenbad	Hinterbüel.		
	
Die	Kindergärten	hatten	ein	gemeinsames	Programm:	Für	die	nach	den	Winterferien	
angesagte	Chinderchesslete	wurde	am	Montag	ein	Lärminstrument	hergestellt.	Der	
bei	den	Kindern	beliebte	„Kindergartentausch“	war	fester	Bestandteil	der	Woche	und	
fand	am	Mittwoch	statt.	
	
Mit	dem	Bus	ging	es	auf	den	Allerheiligenberg	(alle	Schüler	und	Schülerinnen	sowie	
mit	den	Kindergartenkinder	im	2.	Kindergartenjahr).	Schlitteln	und	Wandern	war	
vorgesehen,	doch	Petrus	machte	beiden	Aktivitäten	einen	Strich	durch	die	Rechnung.	
Spontan	wurde	umorganisiert.	In	den	Kindergärten	und	in	den	Schulzimmern	fand	
ein	Alternativprogramm	statt.	Das	Mittagessen	auf	dem	Allerheiligenberg	liessen	wir	
uns	jedoch	nicht	nehmen.	Kurz	vor	dem	Mittag	brachten	uns	zwei	Busse	zum	
beliebten	Ausflugsziel.	Ein	feines	Zmittag	wartete	auf	uns,	anschliessend	hatten	die	
Kinder	Gelegenheit,	sich	mit	kleinen	Spielen	und	Büchern	zu	verweilen.		
	
Abschluss	am	Freitag,	3.	Februar,	war	für	alle	Kinder	der	„Spielmorgen“	in	den	
Räumlichkeiten	des	Alpschulhauses.	In	der	Turnhalle	lockte	ein	abenteuerlicher	
Parcours	und	in	den	Zimmern	lagen	verschiedenste	Spiele	bereit.	Es	konnten	
Mandalas	gemalt,	Papier	zu	Fliegern	gefaltet,	duftende	„Gewürzbilder“	gestaltet	und	
Fasnachtsketten	geklebt	werden.	Je	zwei	Kinder	der	gleichen	Klasse	absolvierten	
diesen	letzten	Vormittag	gemeinsam.	
Zum	Schluss	einige	Kinderstimmen:	„Das	war	die	schönste	Woche.“	„Oh,	ich	habe	
meinen	Bruder	im	Alpschulhaus	angetroffen.“	„Über	ein	so	grosses	Hindernis	habe	ich	
mich	im	Turnen	noch	nie	getraut.“„	Später	komme	ich	noch	einmal	bei	diesem	Posten	
vorbei,	ich	möchte	eine	riesengrosse	Fasnachtsschlange	werken.“„Super,	einige	Spiele	
kannte	ich	vom	Kindergarten	her.“	„Das	war	mega	gut“	
	
Nach	einer	gut	gelungenen	unfallfreien	Woche	verabschiedeten	sich	Kinder	sowie	
Lehrkräfte	in	die	wohlverdienten	Winterferien.	
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